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Die Milch macht’s! – Ein Gruppenpuzzle 
zu Milch und ihren Inhaltsstoffen

Ein Beitrag von Peter Baumgartner, Freiburg
Mit Illustrationen von Peter Baumgartner, Freiburg

M
ehr als vier Millionen Kühe versor-
gen die deutsche Bevölkerung mit 
Milch. Sowohl als Getränk als auch 

in ihren vielfältigen Verarbeitungsformen 
(Butter, Joghurt, Quark, Sahne etc.) nimmt sie 
eine wichtige Stellung in unserer Ernährung 
ein.

In einem Gruppenpuzzle lernen die Schüler 
die einzelnen Milchbestandteile kennen und 
weisen sie in einfachen Versuchen nach. Dar-
über hinaus erfahren sie, wie Kohlenhydrate, 
Fette und Eiweiße molekular aufgebaut sind 
und welche Funktionen sie für Stoffwechsel 
und Körperbau haben.

Das Wichtigste auf einen Blick

Klasse: 9/10

Dauer: 6 Stunden (Minimalplan: 3)

Kompetenzen: Die Schüler …

• nennendieInhaltsstoffevonMilch.

• beschreiben den molekularen Aufbau

von Eiweißen, Fetten und Kohlenhydra-
ten.

• führen Nachweisversuche für Wasser, 
Eiweiße, Fette und Calcium durch.

• arbeitenzielorientiertundkompetentim

Team zusammen.

Versuche:

• WirweisenWasserinderMilchnach(SV)

• WirweisenEiweißinderMilchnach(SV)

• WirweisenFettinderMilchnach(SV)

• Wir weisen Calcium in der Milch nach

(SV)

Übungsmaterial:

• WashastduüberEiweiße/Kohlenhydrate/

Fette/Vitamine/Calcium gelernt?

• Teste dich selbst! – Bist du ein Milch

experte?

Milch macht munter, denn sie ist reich an Calcium, 

EiweißundweiterenMineralundNährstoffen!
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Wichtige  

Nachweisversuche  

kennenlernen!
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Die Einheit im Überblick

 V=Vorbereitung SV=Schülerversuch FO=Folie AB=Arbeitsblatt

 D = Durchführung LEK = Lernerfolgskontrolle  = Zusatzmaterial auf CD

Stunde 1: Milch und ihre Inhaltsstoffe – Einführung

M 1 (FO) Was weißt du alles über Milch?

M 2 (SV)

 V: 10 min

 D: 20 min

Wir weisen Wasser in der Milch nach

     1 Schutzbrille pro Schüler

     1 Stopfen pro Gruppe

     Stativmaterial

     1 Teelicht pro Gruppe

     Streichhölzer

     1 Spatel pro Gruppe

     1ReagenzglasständerproGruppe

     2ReagenzgläserproGruppe

     Kupfersulfat 

     Milch

Stunden 2–3: Milch und ihre Inhaltsstoffe – Gruppenpuzzle

 (Vorlage) Einteilung der Stammgruppen

M 3 (AB) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 1: Eiweiße

M 4 (AB) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 2: Fette

M 5 (AB) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 3: Kohlenhydrate

M 6 (AB) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 4: Calcium/Vitamine

M 7 (LEK) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 1: Was hast du über Eiweiße gelernt?

 (LEK) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 1: Was hast du über Eiweiße gelernt? 
(mit mehr Hilfestellungen)

M 8 (LEK) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 2: Was hast du über Fette gelernt?

 (LEK) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 2: Was hast du über Fette gelernt? 
(mit mehr Hilfestellungen)

M 9 (LEK) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 3: Was hast du über Kohlenhydrate gelernt?

 (LEK) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 3: Was hast du über Kohlenhydrate gelernt? 
(mit mehr Hilfestellungen)

M 10 (LEK) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 4: Was hast du über Calcium/Vitamine ge-
lernt?

 (LEK) Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 4: Was hast du über Calcium/Vitamine ge-
lernt? (mit mehr Hilfestellungen)

Stunden 4–5: Nachweisversuche für die Inhaltsstoffe der Milch

M 11 (SV)

 V: 10 min

 D: 10 min

Wir weisen Eiweiß in der Milch nach

     1 Schutzbrille pro Schüler

      1 Paar Schutzhandschuhe 
pro Gruppe

     1ReagenzglasständerproGruppe

     3ReagenzgläserproGruppe

     1 Stopfen pro Gruppe

     1 Pipette pro Gruppe

     Milch

     Kupfersulfat 

     Natronlauge
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Minimalplan

Ihnen steht wenig Zeit zur Verfügung? Dann können Sie die Einheit auf drei Stunden verkür-
zen, indem Sie den Wassernachweis M 2, den Proteinnachweis M 11 und den Calciumnach-
weis M 13 als Lehrerversuch zeigen und Sie die Schüler nur die Fettfl eckprobe M 12 durch-
führen lassen. Die Lernerfolgskontrolle M 14 kann entfallen oder als Hausaufgabe eingesetzt 
werden.

M 12 (SV)

 V: 5 min

 D: 20 min

Wir weisen Fett in der Milch nach

      2Rundilter(Durchmesser9cm)
pro Gruppe

     3Wattestäbchenpro Gruppe

     1 Föhn

     Butter

     Sahne

     Vollmilch

M 13 (SV)

 V: 5 min

 D: 20 min

Wir weisen Calcium in der Milch nach

     1 Schutzbrille pro Schüler

     1 Filterpapier pro Gruppe

     1 Trichter pro Gruppe

      1 Becherglas (gefüllt mit 30 ml 
Milch) pro Gruppe

     1ReagenzglasständerproGruppe

     4ReagenzgläserproGruppe

     2 Stopfen pro Gruppe

     1 Glasstab pro Gruppe

     Essig 

     Ammoniumoxalat

     destilliertesWasser

Stunde 6: Lernerfolgskontrolle

M 14 (LEK) Teste dich selbst! – Bist du ein Milchexperte?

 (LEK) Teste dich selbst! – Bist du ein Milchexperte?(höheresNiveau)

Die Gefährdungsbeurteilungen fi nden Sie auf CD 12  .
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M 1Was weißt du alles über Milch?

Weltweite Verteilung der Laktoseintoleranz (2010)

Die wichtigsten  
Inhaltsstoffe:

Wasser87,5%

Fett4,2%

Eiweiß 3,5 %

Kohlenhydrate4,8%

Calcium 0,1 %

F
o

to
s
:

S
ch

ä
d

e
l:

T
h

in
k
s
to

ck
/R

o
n

C
h

a
p

p
le

S
tu

d
io

s
;

re
s
tl

ic
h

e
 F

o
to

s
: T

h
in

k
s
to

ck
/i

S
to

ck

Q
u

e
ll

e
: V

e
re

in
 f

ü
r 

L
a

k
to

s
e

in
to

le
ra

n
z

VO
RA
NS
IC
HT



VO
RA
NS
IC
HT

12 RAAbits Realschule Chemie September 2015

VII/B16 von 28 2. Ein Gruppenpuzzle zu MIlch (Kl. 9/10) Organische Verbindungen und Ernährung

M 9

Kohlenhydrate liefern unserem Körper die   1.InderMilchbeindetsichvor

wiegend das Kohlenhydrat               2 (Fachbegriff:   3). Ein Molekül davon 

besteht aus zwei miteinander verbundenen Molekülen: der Gl   4 und der 

         5. Im Körper wird der Milchzucker normalerweise von dem Enzym

     6 abgebaut. 15 % der Deutschen haben eine                     7. 

Mithilfe von      8 werden die Kohlenhydrate von den Pfl anzen aus 

          9 und    10 erzeugt. Dabei entsteht außerdem 

      11. Diesen Vorgang nennt man   12.

Man unterscheidet         13 (Beispiel Glucose),

       (Laktose) 14 und Vielfachzucker (z. B. im Holz die 

      15 und in der Kartoffel die          16). 

Bakterien wandeln den Milchzucker in   17 um. Dadurch wird

die Milch besser               18 und                 19.

Gruppenpuzzle Milch – Gruppe 3: 
Was hast du über Kohlenhydrate gelernt?

Aufgabe

ErgänzedenLückentextundtragediedahinterstehendenNummernzumzugehörigenWort

imRätselindieKreiseein.VerbindedanndieeinzelnenRechteckemiteinemLinealanihren

AnfassernvonNummer1bisNummer19.DieBuchstaben,dievondenLinienberührtwer

den, ergeben hintereinander das Lösungswort.
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Lösungskarten (M 7–M 10)

Lösung Gruppe 3: Kohlenhydrate

Lösung Gruppe 4: Calcium/Vitamine

Aufgabe 1

Aufgabe 2

Das Calcium ist im WASSER gelöst, wird von PFLANZEN und TIEREN aufgenommen 
und gelangt in die Milch. Es ist ein wichtiges BAUMATERIAL für unsere KNOCHEN und 
ZAEHNE. 1 % des Calciums löst sich im BLUT und bewirkt die GERINNUNG. Bei der OS-
TEOPOROSE können die Knochen leichter BRECHEN.

Vitamine sorgen dafür, dass unser Körper KOHLENHYDRATE, EIWEISSE und FETTE auf-
nehmen kann. Vitamine werden meistens mit einem BUCHSTABEN benannt, manchmal 
in KOMBINATION mit einer NUMMER. Man unterscheidet FETTLOESLICHE Vitamine (Vi-
tamin E, Vitamin D, Vitamin K, Vitamin A) und WASSERLOESLICHE Vitamine (Vitamin B, 
Vitamin C).

1. BAUMATERIAL

2. FETTLOESLICHE

3. BRECHEN

4. OSTEOPOROSE

5. ZAEHNE

6. TIEREN

7. NUMMER

8. WASSER

9. WASSERLOES

LICHE 

10. BLUT

11. FETTE

12. KOHLEN 
HYDRATE

13.KOMBINATION

14. GERINNUNG

15.EIWEISSE

16.BUCHSTABEN

17. PFLANZEN

18.KNOCHEN
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M 14 Teste dich selbst! – Bist du ein Milchexperte?

Hast du alles über Milch und ihre Inhaltsstoffe verstanden? Teste hier dein Wissen! 

Aufgabe 1: Nachweisversuche

BildemitdenfolgendenWortbausteinenvierSätze.

Kupfersulfat –Ammoniumoxalat – Natronlauge – und Kupfersulfat – violett –
blau–transparent–milchigtrüb–wirddauerhaft–bestrichenesPapier–Was-
serfreies–wirddurchZugabevon–färbtWasser–Wasser–eineeiweißhaltigeLösung–Cal-
ciumhaltiges–MitFett

1. 

2. 

3. 

4.

Aufgabe 2: Eiweiße

a)   Ergänze den folgenden Lückentext. Das Buchstabengewirr am Ende jeder Lücke hilft dir 
dabei.

Eiweiße (Fachbegriff: __ __ __ __ __ __ __ __ nritepeo) sind Baustoffe für __ __ __ __ __ __ llneez, 

Muskeln, __ __ __ __ tahu und __ __ __ __ __ earah. In der Kuhmilch sind die beiden Eiweiße 

__ __ __ __ __ __ niksae und __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ omlnerioptken enthalten.

EiweißebestehenauseinerlangenKettevonAminosäuren(z.B.____________cynlig und 

__ __ __ __ __ __ analin). 

Jede Aminosäure besteht aus einer __ __ _ __ __ __ __ __ __ __ __ poraimgenpu, einer

__ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ peerugärspu und einer __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ 

teinstekete.

b)TragedieSymbolefürdieAtomeeinerAminosäureein.
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